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Geschäft Nr. 199/XIII 

Legislatur: 2024-2028 

 

Geschäft Bericht an den Einwohnerrat vom 12.11.2024 

Vorstoss Dringliches Postulat GRPK: Ausschreibung des amtlichen Publikationsorgans 

Info An seiner Sitzung vom 17. Juni 2024 hat der Einwohnerrat das Postulat 199/XIII der GRPK als 
dringlich erklärt und an den Gemeinderat überwiesen. 

Im Rahmen der Beratung der Überweisung hat die Gemeindepräsidentin angeboten, 
Vertreterinnen und Vertreter aller Fraktionen zu einem Round Table einzuladen, um den 
Teilnehmenden die Möglichkeit zu geben, Erwartungen und Inputs betr. Ausschreibung des 
amtlichen Publikationsorgans einzubringen. Dieses Treffen hat am 13. August 2024 
stattgefunden. Die im Postulat formulierten Fragestellungen beantwortet der Gemeinderat in 
der Vorlage (siehe unten). 

An seiner Sitzung vom 23. September 2024 hat der Einwohnerrat beschlossen, das Postulat 
199/XIII nicht abzuschreiben. 

Ebenfalls an der Sitzung vom 23. September 2024 hat der Einwohnerrat das Postulat 23 
«Eigener Anzeiger statt Anschluss an Leimentaler BiBo!» für dringlich erklärt und an den 
Gemeinderat überwiesen. 

Der Gemeinderat hat das Postulat 23 als Handlungs-Postulat interpretiert und beschlossen, dass 
sich Binningen umgehend aus der Arbeitsgruppe für die Ausschreibung eines gemeinsamen 
Leimentaler Anzeigers zurückzieht. Die Ausschreibung eines eigenen Publikationsorgans 
exklusiv für Binningen wird derzeit ausgearbeitet. 

 

Antrag Das Postulat 199/XIII wird abgeschrieben. 

 
Gemeinderat Binningen 

 Gemeindepräsidentin: 
Caroline Rietschi 

Verwaltungsleiter: 
Christian Häfelfinger 



 

 

Produkt 1 Dringliches Postulat GRPK: 
Ausschreibung des 

amtlichen 
Publikationsorgans 

Zuständig: Gemeindepräsidentin Caroline Rietschi| Abteilungsleiter Bernard Keller  
 Seite 2 von 4 
 

1. Ausgangslage 

Gemäss Beschluss des Vorstands der Region Leimental Plus vom 22. September 2022 wurden die 
Gemeinden Binningen, Bottmingen, Oberwil, Therwil und Ettingen beauftragt, zwecks Stärkung eines 
regionalen Zusammengehörigkeitsgefühls die Ausschreibung eines gemeinsamen amtlichen Anzeigers zu 
erarbeiten. In einem ersten Schritt wurden Anfang 2023 die Kündigungstermine der laufenden Verträge 
mit dem Binninger Anzeigers bzw. mit dem Birsigtal-Boten auf den 31.12.2025 harmonisiert. Seit 
November 2023 erarbeitet eine Arbeitsgruppe der Kommunikationsverantwortlichen der fünf 
Gemeinden die Ausschreibungsunterlagen für die vorgesehene gemeinsame Submission. Die 
Gemeinderäte der fünf beteiligten Gemeinden verabschieden anschliessend diese Unterlagen. Die 
Arbeitsgruppe wird nach dem Vorliegen der Angebote den fünf Gemeinderäten einen Vorschlag betr. 
Zuschlag zur Beschlussfassung unterbreiten. 

An seiner Sitzung vom 17. Juni 2024 hat der Einwohnerrat das Postulat 199/XIII der GRPK als dringlich 
erklärt und an den Gemeinderat überwiesen. 

An seiner Sitzung vom 23. September 2024 hat der Einwohnerrat beschlossen, das Postulat 199/XIII nicht 
abzuschreiben. 

 
2. Round Table vom 13. August 2024 

Im Rahmen der Beratung der Überweisung hat die Gemeindepräsidentin angeboten, Vertreterinnen und 
Vertreter aller Fraktionen zu einem Round Table einzuladen, um den Teilnehmenden die Möglichkeit zu 
geben, Erwartungen und Inputs betr. Ausschreibung des amtlichen Publikationsorgans einzubringen. 
Dieses Treffen hat am 13. August 2024 stattgefunden. Im Rahmen dieser Sitzung konnte die Verwaltung 
den aktuellen Stand der Arbeiten erläutern und das geplante weitere Vorgehen darlegen. Die Fragen der 
Vertreterinnen und Vertreter von vier Fraktionen konnten zur Zufriedenheit der Teilnehmenden 
beantwortet werden. Dabei wurden u.a. die Themen Digitalisierung, Zuschlagskriterien, Publikation von 
Leserbriefen und unternehmerische Risiken ausgeleuchtet. Die bereits erfolgten Arbeiten wurden 
zustimmend zur Kenntnis genommen.  

 
3. Fragestellungen 

Die im Postulat formulierten Fragestellungen beantwortet der Gemeinderat wie folgt: 

 

1. Was ist die Rolle des bisherigen Publikationsorgans neben den amtlichen Mitteilungen, namentlich für 
Mitteilungen der Vereine, des Gewerbes und für die politische Meinungsbildung in der Gemeinde? 

In den letzten Ausschreibungen des amtlichen Publikationsorgans wie auch im aktuell gültigen Vertrag 
mit dem Vertragspartner Buchdruckerei Lüdin AG ist explizit festgehalten, dass (neben den amtlichen 
Publikationen) im redaktionellen Teil über das Geschehen aus Binningen und über Themen, welche 
Binningen interessieren, zu berichten ist. Dazu gehören: Gewerbe/Wirtschaft, Kirche, Leserbriefe, 
Politik/Parteien, Wahlen- und Abstimmungen, Sport, Veranstaltungen / Veranstaltungskalender, Belange 
der Vereine und des kulturellen Lebens. 

Diese Elemente sind auch Bestandteil der Ausschreibung, welche gegenwärtig erarbeitet wird. 

 

2. Inwieweit wird der Binninger Anzeiger gelesen und wie und mit welchen Mitteln liesse sich die 
Attraktivität des Mediums steigern, um die Wahrnehmung zu erhöhen? 
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Inwieweit der Binninger Anzeiger, welcher in einer Auflage von 9000 Ex. erscheint und an alle Binninger 
Haushalte verteilt wird, gelesen wird, lässt sich nicht eruieren. Die Steigerung der Attraktivität des 
Mediums ist Sache des Herausgebers, nicht der Gemeinde. 

 

3. Inwieweit könnte das Publikationsangebot um neue Kommunikationsformen ergänzt werden, um alle 
Zielgruppen (Jugendliche, Fremdsprachige etc.) zu erreichen? 

Die Amtlichen Publikationen sind seit Jahren zeitgleich zur Publikation im Binninger Anzeiger auch auf der 
Website der Gemeinde einsehbar. Weiter können hierfür seit Jahren diverse Newsletter der Gemeinde 
abonniert werden. Die in Frage 3 angeregte Erweiterung ist jedoch Sache des jeweiligen Vertragspartners 
bzw. Herausgebers, nicht der Gemeinde. 

 

4. Inwieweit müsste die Finanzierung (bei nachlassenden lnsertionserlösen und steigenden Kosten) und 
damit mittelfristig auch die Trägerschaft (z.B. privater Verlag, Stiftung, Genossenschaft oder Verein etc.) 
überprüft werden. 

Auch dies ist Sache des jeweiligen Vertragspartners bzw. Herausgebers. Dieser – und nicht die Gemeinde 
– trägt das unternehmerische Risiko für die Publikation. 

 

5. Welche Massnahmen könnten ergriffen werden, um den Zugang zum zukünftigen Gemeindemedium 
(Plattform, Forum etc.) zu erleichtern. Müssten allenfalls die Kostenschwellen und anderen Schwellen 
(Insertionspreise und -regeln, Leserbriefkonzept, die Unabhängigkeit der Redaktion, Einreichungs- bzw. 
Redaktionsschlussfristen) überprüft werden? 

Die in Frage 5 gewählte Formulierung, wonach der Zugang künftig «erleichtert» werden sollte, impliziert, 
dass der Zugang (z.B. für Leserbriefe oder die Einreichung von Artikeln) derzeit nicht leicht ist. In der 
Ausschreibung, welcher gegenwärtig erarbeitet wird, ist explizit festgehalten, dass die Einreichung von 
Leserbriefen und selbstverfassten Artikeln möglich sein muss. Die Einreichungs- bzw. 
Redaktionsschlussfristen sind Bestandteil der Eignungskriterien im Rahmen der Submission. Über die 
Veröffentlichung von Leserbriefen und Artikeln im redaktionellen Teil entscheidet jedoch final immer der 
Herausgeber, nicht die Gemeinde.  

 

4. Aktueller Stand 

An der Sitzung vom 23. September 2024 hat der Einwohnerrat das Postulat 23 «Eigener Anzeiger statt 
Anschluss an Leimentaler BiBo!» für dringlich erklärt und an den Gemeinderat überwiesen. 

Der Gemeinderat hat das Postulat 23 als Handlungs-Postulat interpretiert und beschlossen, dass sich 
Binningen umgehend aus der Arbeitsgruppe für die Ausschreibung eines gemeinsamen Leimentaler 
Anzeigers zurückzieht. Die Ausschreibung eines eigenen Publikationsorgans exklusiv für Binningen wird 
derzeit ausgearbeitet. 

Daher beantragt der Gemeinderat dem Einwohnerrat, das Postulat 199 abzuschreiben.  

 

 Postulat 199 
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